
Saison der Biathleten geht weiter   
 
Die Biathleten haben weiter mit den Wetterkapriolen zu kämpfen. Nachdem der Februar mit 
viel Schnee begonnen hatte, freuten sich die Luftgewehrschützen der Klassen 6 bis 9 auf 
den ersten Deutschen Schülercup auf Skiern am Arber im Bayrischen Wald. In den 
Einzeldisziplinen konnte bei schwierigen Windverhältnissen leider nur Marielle Lehmann 
(Klasse 6A, SSV Altenberg) in der AK 13w überzeugen. Sie belegte am Freitag, 10.02.23 im 
Einzel den 5. Platz und konnte sich am Sonnabend über die Bronzemedaille freuen. Im 
abschließenden Staffelwettbewerb kam Hugo Winter (8A, SSV Altenberg) mit Felix Kadner 
(SV Grün-Weiß Pirna) und Alwin Dietrich (WSC Erzgebirge Oberwiesenthal) ebenfalls als 
Dritte ins Ziel.  
 
Leider war zu Beginn der 2. Ferienwoche der Schnee im Erzgebirge fast vollständig 
verschwunden. Deshalb musste die Sachsenmeisterschaft in Oberwiesenthal am 19.02.2023 
und der geplante Deutschlandpokal am 25./26.02.2023 in Altenberg ersatzlos abgesagt 
werden und auch ein Schneetraining war nicht mehr möglich. Umso mehr freuen sich nun 
alle über den neuen Schnee und hoffen auf erfolgreiche Wettkämpfe für die Schüleralters-
klassen am 05.03.2023 und am 11./12.03.2023 bei den Sachsenmeisterschaften in 
Zinnwald. Der Höhepunkt werden die beiden Schülercups in Ruhpolding am 04./05.03.2023 
und am 18./19.03.2023 in Oberwiesenthal bzw. der Deutschlandpokal am Arber am 
11./12.03.2023 sein.  
 
International ist man nicht gar so wetterabhängig. In Haanja (Estland) holte sich unser 
ehemaliger Schüler Franz Schaser mit der Staffel die Goldmedaille beim IBU Junior Cup. 
Die Junioreneuropameisterschaft verlief für ihn weniger erfolgreich mit einem 41. Platz im 
Sprint. Beim anschließenden Verfolger konnte er sich deutlich bis auf Platz 15 verbessern. 
Er wird im März der einzige sächsische Starter bei der Juniorenweltmeisterschaft in 
Shchuchinsk (Kasachstan) sein.  
 
Die Heimweltmeisterschaft in Oberhof verlief für die deutsche Mannschaft ebenfalls nicht so 
erfolgreich, wie man das im Vorfeld erhofft hatte. Erfreulich, dass dabei die beiden 
sächsischen Starter Denise Herrmann und Justus Strelow am Ende auf die beste Bilanz 
aus deutscher Sicht zurückblicken konnten. Auch hier stehen jetzt noch drei Weltcupwochen-
enden an.  
 
Er bleibt also viel zu tun! Wir wünschen viel Erfolg!  
 
Ina Strelow          27.02.2023 


